
samer ist die politische Arbeit auf die Erhöhung der Klassenwachsamkeit auf 
die Verteidigungsbereitschaft und auf die offensivere Auseinandersetzung mit 
der bürgerlichen Ideologie zu richten.

Die Kommunisten gehören an die Spitze des Kampfes um eine hohe Qualität 
des Unterrichts, der praktischen Ausbildung und einer sinnvollen außerunter­
richtlichen Arbeit. Ordnung, Sicherheit und Disziplin sind zu erhöhen.

3. Noch stärker ist darauf Einfluß zu nehmen, daß die Lehrlinge hohe Aus- 
bildungs- und Erziehungsergebnisse erreichen. Die Grundlage dafür bildet die 
vollständige Erfüllung der Lehrpläne in hoher Qualität. Die Betriebe haben da­
zu in den Berufsschulen, Lehrwerkstätten und Produktionsbereichen alle erfor­
derlichen Bedingungen zu schaffen.

Gründlich sind die Erfahrungen des ersten Jahres der Arbeit mit den neuen 
Lehrplänen auszuwerten. Die Lehrkräfte sollen den Unterricht noch enger mit 
der gesellschaftlichen und betrieblichen Praxis verbinden, berufliches Wissen 
und Können solider vermitteln sowie zu Disziplin und Ordnung in der Ausbil­
dung erziehen. Die Lehrlinge sollen zu schöpferischer Arbeit im Beruf und zu 
Facharbeiterleistungen befähigt werden. Zielstrebiger sollten die Ergebnisse 
der besten Lehrer und Lehrmeister verallgemeinert werden.

Die praktische Berufsausbildung ist zu verbessern. Die Ausbildung der Lehr­
linge an der modernen Technik und eine kontinuierliche Versorgung der Lehr­
werkstätten mit lehrplangerechter Produktion sowie die ständige Vervollkomm­
nung der materiellen Basis sind entscheidende Voraussetzungen für eine hohe 
Qualität der Ausbildung und die Erziehung zu kommunistischer Einstellung zur 
Arbeit. Die Leiter der Betriebe sind dafür verantwortlich, daß den Lehrlingen 
nur solche Arbeitsaufgaben übertragen werden, die den Ausbildungszielen ent­
sprechen und zur Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes beitragen. Abstriche an 
den Lehrplananforderungen dürfen nicht zugelassen werden.

Die Ausbildung der Lehrlinge in den Arbeitskollektiven, insbesondere in 
Jugendbrigaden, und ihre Beteiligung an Jugendobjekten bewährt sich als wich­
tiger Abschnitt der kommunistischen Erziehung und der unmittelbaren Vorbe­
reitung auf die Facharbeitertätigkeit. Großen Anteil daran haben die Lehrfach­
arbeiter. Die Parteiorganisationen und Gewerkschaftsleitungen der Betriebe 
sind verpflichtet, dafür klassenbewußte und erfahrene Facharbeiter auszuwäh­
len und die politische Arbeit mit ihnen zu organisieren. Die Gewerkschaftslei­
tungen sollen die Verantwortung ihrer Mitglieder für die Erziehung der Lehr­
linge weiter erhöhen und sozialistische Formen für die feierliche Übergabe der 
Facharbeiterzeugnisse fördern.

4. Die Parteiorganisationen und alle Lehrkräfte sollen der FDJ helfen, ihre 
Verantwortung bei der klassenmäßigen Erziehung der Lehrlinge zu standhaften 
Kämpfern für die Errichtung der kommunistischen Gesellschaft zu verwirk­
lichen. Sie unterstützen, daß alle Lehrlinge im FDJ-Auf gebot „DDR 30" am
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